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Ein Z entral1aboratorium im Wilhelminenspital

In der gestrigen Sitzung des Wiener

tragte Stadtrat glödl die Errichtung eineß

im Wilhelminenspital . Stadt rat Er . llreund

S t a d t s e nst es he an

Z e n t r al I a b o r a t o r .1 .uz

stellte in der Eeba -'

te zu diesem Antrag fest , daß

Senates die Stadt Wien wieder
mit diesem Beschluß des Stadl¬

einmal beispielgebend und bahn¬

brechend voranschreite.

spital wird die erste s

sehen Krankenhaus sein.

Bas Zentrallaboratorium im Wilhelme neu

eiche Einrichtung in einem ör . terreich ! -

Es faßt die aut den einzelnen Statio¬

nen bestehenden Laboratorien zusammen , wird unter

eigenen Primararztes stehen und mit besserer Auss
Leitung eines

tattung höhere

Leistungen erbringen als die bisher ge
ratorion der einzelnen Abteilungen . Bb

vom StadtSenat einstimmig zum Beschluß

tr ennt arb eitend en Labo - •

r Ke f er ent enant rag wurde

erhoben.

Eine große Spende der Wiener Briefmarkenhandler

für die Heimkehrer

pie Fach — abteilung der Briefmarkenhandler Wiens hat der

Wiener Kriegsgefangenenkommission für die Heimkehrer 47 * 860 . - S

gespendet < Im Namen der Wiener Kriegs gelangenenkommission dank

der Leiter der Kommission Stadtrat Afritsch für ciie hoch¬

herzige Spende.
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Normaler Schulunterricht bleibt aufrecht

Mit Bezug auf verschiedene in der Öffentlichkeit ver¬

breitete Nachrichten über die Köhlensituation an den Wiener

Schulen teilt der Stadtschulrat für Wien folgendes mit;

Sowohl die Pflicht - als auch die Mittel - und Berufs¬

schulen haben bisher nur einen Teil des für die Wintormon -r ;. o

notwendigen Kohlenvorratos erhalten.

Nach einem gestern abend gefaßten Beschluß soll jedoch

trotzdem bei Eintritt kalten Wetters zunächst der Unreine , ; ht

im vollen Umgänge woitergofehrt worden . Alle zustmorgen Stil-

Ion sind bemüht , diesen Zustand den ganzen Winter üoer zu

sichern . Sollten ungenügende Kohlenanlicferungen nies jedoch

unmöglich machen , so sind Vor sorgen getroffen , um durch eimr

organisierten Notuntorricht , der in diesem Palle soiort ein-

setzen väirde , die schädlichen Folgen einer solchen Beeinträch¬

tigung des Sohulbctriobos möglichst herabzumindern.

Stromabschaltungen in der nächsten Woche

In der kommenden Woche werden die V erbrauchergruppen
II und , IV von - Montag bis Freitag in der Soit von etwa 7 bis
18 Uhr a b g -j sc ha 11 e t.

In Anpassung daran haben sämtliche Betriebe der B ^ zir
XIII bis XXVI und die G-ebiete nördlich Wiens , die an nichtab¬
schaltbaren Kabeln angeschlossen sind , ebenfalls von Mont g
bis Freitag Stehtage zu halten.

Nach 18 Uhr darf von Betrieben , die planmässig abge¬
schaltet waren , oder otehtage zu halten hatten , kein ström fü
Kraftzwecke entnommen werden.
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Bestsetzung des Reinigungs - und Sperrgeldes

Soeben ist das 14 , Stück des Landesgesetzblattes für
Wien erschienen , das eine Verordnung betreffend die Eestset-

zung des Reinigungs - und Sperrgeldes dar Hausbesorger sowie
die Vorschriften über den Haustorschlüssel enthält . Das Landes-
gesetzblatt ist um 40 Broschen im Drucksortenverlag des 'Wiener
Rathauses , Stiege 7 , Halfcstoak , und in der Österreichischen
Staatsdruckerei , 3 . , Rennweg 12a , erhältlich,

Verfall vo * Seifenkartenabschnitten

Das Hauptwirtschaftsamt Wien gibt bekannt:

sowie RS der Seifenkarte M . 3 ip Schlußabrechnung durch den Ein¬
zelhandel erfolgt in der Zeit vCßf 27 « bis 31 « Oktober 1947 hei
den zuständigen Verrechnungsstellen

Weiterer Erdäpfelaufruf

Die Landesernährungsämter Wien und Niederostsrreich geben bekannt;
Im Zuge der Bevorratungsaktion mit Erdäpfeln , erhalten

in Wien und in den Randgomeinden auf den Bezugsabschnitt II der

Erdäpfeleinlagerungskarte alle Verbraucher über 3 Jahren 12 kg
und Rinder bis zu 3 Jahren b kg Erdäpfel » Damit ist der Anspruch
der Normalverbraucher für die 37 und 38 Versorgungsperiode erfüllt
und die Gesamtbevorratung bis zum 28 » März 1948 durchgeführt»
Schwerarbeiter und Arbeiter erhalten daneben laufend noch die
auf ihre Zusatzkart en gebührende Erdäpfelration»
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